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dass man diesmal die Anzeiger 
ermitteln wird können. 
Zu den Fragen des ROFAN-KU- 
RIER sagt Wex: „Die Zuhörer 
wurden bei der Gemeinderats- 
sitzung vom 27. Jänner nach 
Rücksprache mit dem Land auf- 
grund der COVID-Problematik 
nicht zugelassen.“ 
Zum Vorwurf, sie habe sich 
eine Wohnung beim Bauträ- 
ger sichern wollen, sagt Wex: 
„Weder ich noch nächste An- 

gehörige haben sich für ei- 
ne Wohnung des Bauträgers 
interessiert. Wer zukünftig das 
Gegenteil erzählt, wird mit recht- 
lichen Konsequenzen zu rechnen 
haben, weil es sich hier um eine 
strafrechtlich relevante Verleum- 
dung handelt.“ 
Zur Frage nach dem Abstand zu 
den Nachbarn sagt Wex: „Estrifft 
zu, dass der Bauträger die durch 
den Gemeinderat geschaffenen 
baurechtlichen _ Möglichkeiten 
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aus freien Stücken nicht ausge- 
nutzt hat.“ 
Dem Bebauungsplan liege zudem 
ein Raumordnungskonzept zu- 
grunde, das in der Amtszeit ıhres 
Vorgängers erlassen wurde. 
„Der Bebauungsplan wurde in der 
gesetzlich vorgeschriebenen Form 
zur Ööffentlichen Einsichtnahme 
aufgelegt. Die Stellungnahme der 
Nachbarn wurde im Gemeinde- 
rat behandelt. Der Bebauungsplan 
wurde rechtskräftig.““ Eine „Son- 
derbehandlung‘“ in welcher Form 
auch immer liegt laut Bgm. Mari- 
on Wex nicht vor.


